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Zeichnung: John

DAS „SCHLÖSSCHEN“ - das frühere Amtshaus - gehörte zur Burg der Pfalzgrafen von Mosbach, die
1440 bis 1499 in der Fachwerkstadt residierten.
Es war ein Eckpfeiler der Mosbacher Stadtbefestigung, doch wurde es in späteren Jahren stark verändert.
Möglicherweise reichen dieAnfänge bis ins 9. Jahrhundert zurück.
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Glückwünsche

zumGeburtstag

in Hüffenhardt
17.1.2014
Frau Erna Dangelmaier, zum 82. Geburtstag
20.1.2014
Herrn Gerd Böglmüller, zum 71. Geburtstag
23.1.2014
Frau Valentina Derzapf, zum 76. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Fr. 17.1. Ev. Kirchenge-

meinde Hü.-Kä.
Männervesper Ev. Gemeinde-

haus Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 17.1. Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,

Tel. 07132/2211
Sa. 18.1. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-

Jagstfeld, Tel. 07136/970159
So. 19.1. Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim,

Tel. 07132/43121
Mo. 20.1. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,

Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Di. 21.1. Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,

Tel. 07264/95040
Mi. 22.1. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,

Tel. 07132/2023
Do. 23.1. Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,

Tel. 06269/1828

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 17.1. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,

Tel. 06261/16921
Sa. 18.1. Apotheke am Henschelberg, Am Henschelberg 80,

Mosbach, Tel. 06261/914614
So. 19.1. Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz,

Tel. 06261/60595
Mo. 20.1. Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,

Tel. 06261/5566

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205- 0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-13
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-14
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle
Kälbertshausen 1310
OVGeörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
PostenAglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWNBuchen,Abfuhr 06281/906-0
NotariatAglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
BezirksstelleAglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/ 932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Stv. Stefanie Zimmermann 06261/7204
TierheimDallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u.
Pflegedienste
Praxis Dr. Johmann 1338
Brunnen-Apotheke
Reinhold Fuchs 1488
Zahnarztpraxis
Dr. Sipeer 928363
KreisaltersheimHüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr. 8.30-12.00 Uhr

Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen Do. 14.00-16.00 Uhr

OVGeörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
Mi. 16.30-18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag imMonat von
11.00 bis 12.00Uhr, auch in den Ferien.

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt nach Vereinbarungmit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz
„Gänsgarten“ vonMai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Gärten und Museen in B.-W. sowie eine Liste aller nicht staat-
lichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen kostenfreien
bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt.
Neu hinzugekommen sind die Pfänderbahn in A-6900 Bregenz,
das Planetarium Sternwarte in 88471 Laupheim, das Naturtheater in
71272 Renningen, derArchäopark Vogelherd in 89168 Niederstotzin-
gen-Stetten, das LaLo-Center in 89518 Heidenheim, das Hallenbad/
Freibad in 71404 Korb sowie die Experimenta in 74072 Heilbronn.

Jagdverpachtung
Zwei Jagdbögen zum 1. April 2014 neu zu verpachten
Der Gemeinderat als Jagdvorstand verpachtet zum 1.April 2014
bis zumAblauf der derzeitigen Pachtzeit am 31. März 2019 zwei
Jagdbögen neu.
Ein Jagdbogen (Hüffenhardt III) befindet sich auf Gemarkung
Hüffenhardt, der weitere Jagdbogen umfasst die Gemarkung
Kälbertshausen.
Die Größe des Jagdbogens Hüffenhardt III beträgt ca. 380 ha
(bejagbare Fläche ca. 350 ha (326,4 ha Feld und 23,5 haWald),
befriedete Fläche ca. 30 ha).
Die Größe des Jagdbogens Kälbertshausen beträgt ca. 425
ha (bejagbare Fläche ca. 400 ha (293,6 ha Feld und 106,6 ha
Wald), befriedete Fläche ca. 25 ha).
Die genaue Lage der Jagdbögen kann im Rathaus eingesehen
werden. Weitere Informationen dazu erteilt Bürgermeister Walter
Neff.
Die Vergabe erfolgt im freihändigen Verfahren. Gebote können
im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Jagdverpach-
tung“ bis Montag, 10. Februar 2014 an Herrn Bürgermeister
Walter Neff, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt abgegeben
werden.

Bürgergabholz anmelden
Das Bürgergabholz kann noch bis einschließlich 31.1.2014 im
Rathaus (Tel. 9205-0) angemeldet werden.
Der Preis beträgt 60,- Euro je Doppelster.

Neuer Schwerbehindertenausweis im Scheckkar-
tenformat
Seit 1. Dezember 2013 können schwerbehinderte Menschen den
Schwerbehindertenausweis als Plastikkarte im Bankkartenformat
erhalten.
Damit folgt Baden-Württemberg den Vorgaben des Bundes.
Neu sind die ertastbaren Kennzeichen auf dem Ausweis für blinde
Menschen sowie der Hinweis auf die Schwerbehinderteneigenschaft
in englischer Sprache. Damit trägt der Ausweis zur besseren Identifi-
kation im europäischen Ausland bei .
Der bisherige Schwerbehindertenausweis in Papierform behält
jedoch weiterhin seine Gültigkeit.
Auch besteht keine Umtauschpflicht.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Di. 21.1. Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28,
Haßmersheim, Tel. 06266/528

Mi. 22.1. Apotheke im Kaufland, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
Tel. 06261/35500

Do. 23.1. Apotheke am Henschelberg, Am Henschelberg 80,
Mosbach, Tel. 06261/914614

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 20.1. gelber Sack

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung:

06281/906-13 Beratungsteam der AWN

Grundbuchamt
Die Grundbuchtage mit Herrn Notar Peter finden jeweils donners-
tags ab ca. 10.30 Uhr im Rathaus Hüffenhardt statt.
Im Januar ist der Grundbuchtag auf den 23.1. festgelegt. Sollten Sie
einen Termin benötigen, melden Sie sich bitte kurz telefonisch unter
Tel. 9205-15 bei Frau Vogt. Vielen Dank.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag,
17.1.2014 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden derAbteilung Kälbertshausen treffen sich amFreitag,
17.1.2014 um 19.00 Uhr zu einer Übung.

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch,
22.1.2014 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

VomGemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Dienstag, 28.1.2014
Für Dienstag, 28.1.2014 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis
spätestens Freitag, 17.1.2014 bei der Gemeinde einzureichen.

Landesfamilienpass 2014
Die Gutscheinkarten für 2014 können ab sofort im Rathaus unter
Vorlage des Landesfamilienpasses abgeholt werden.
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
• Familienmit mind. drei kindergeldberechtigenden Kindern, diemit

ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben
• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kin-

dergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben
• Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behinder-

ten Kind
• Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind und

mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

In Bezug auf Kinder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, können
diese noch mitgezählt werden, sofern sie noch kindergeldberechtigt
sind, sie also noch eine Schule besuchen oder in Ausbildung stehen.
Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-
bw.de) sind unter „Familienmit Kindern“ >“Leistungen für Fami-
lien“ > „Landesfamilienpass“ eine Liste aller staatl. Schlösser,

Wirf nichts auf
Straßen und Plätze!
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Schwerpunkte
• Unfallverhütung
• Arbeitsorganisation
• Schnitttechniken und Hilfsmittel
Termine: 19.3.2014
Lehrgangsgebühr: € 40,00; (kostenfrei für Versicherte der LBG
Baden-Württemberg)
Lehrgang Grundlagen der Seilwindenbedienung
(Teilnahmevoraussetzung: Motorsägenlehrgang, 2-tägig)
Der Lehrgang vermittelt den fachgerechten Einsatz der Seilwinde bei
der Holzernte und beim Rücken.
Schwerpunkte:
• Aufbau und Funktionsweise von Winden
• Seilaufbau und Seilstärke
• Seilendverbindungen
• Seilzugarbeiten
• UVV und sichere Holzpolterung
Termine: 17.3.2014
Lehrgangsort: Schwarzach
Lehrgangsgebühr: € 40,00, € 20,00 für Privatwaldbesitzer
Schriftliche Anmeldungen unter Angabe des Termins bitte an:
Forstbetriebsleitung Schwarzach, forstlicher Hauptstützpunkt, z. H.
Markus Groß, Schlossweg 1, 74869 Schwarzach, Fax 06261/84-
4704, E-Mail: markus.gross@neckar-odenwald-kreis.de

Alzheimer Beratungsstelle desAKGerontopsychiat-
rie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pflege-
versicherung und Patientenverfügung.
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK.
Dienstag und Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr oder Termine nach Ver-
einbarung, Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Regina Mackert, Stefanie Reiser
Hauptstr. 63, Ludwigsplatz, 74821 Mosbach
Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr.
Tel. 06281/565885
Ansprechpartner: Kathrin Stickel
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden letztenMittwoch imMonat abwech-
selnd in Buchen und Osterburken von 19.00 bis 21.00 Uhr
Buchen: Deutsches Rotes Kreuz, Henry-Dunant-Str. 1
Osterburken: evangelisches Gemeindehaus, Hemsbacher Str. 1,
Termine: 30.1./27.3./29.5./31.7./25.9./27.11.2014
Ansprechpartner: Isolde Parent, Telefon: 017634807001
E-Mail: isoldeparent@aol.com

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2014
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr. Carmi-
na Brenner, bittet rund 48.000 Haushalte in Baden-Württemberg
um Unterstützung
Am 7. Januar 2014 startete in Baden-Württemberg, wie auch in ganz
Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus 2014. Der Mikrozen-
sus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevölkerung
und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller
Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. In Baden-Württemberg
werden jährlich rund 48.000 Haushalte durch das Statistische Lan-
desamt befragt. Zusammen mit dem Mikrozensus wird in allen
auskunftspflichtigen Haushalten auch die EU-Arbeitskräftestichprobe
durchgeführt.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz
vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung Gebäu-
de ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch ein mathemati-
sches Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden wohnen, sind aus-
kunftspflichtig. Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht
dient dazu, dass mit dem Mikrozensus zuverlässige und aktuelle
statistische Informationen bereitgestellt werden können.
Der Mikrozensus wird als sogenannte unterjährige Erhebung durch-
geführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48.000 Haus-
halten wird gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres
verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche rund 920
Haushalte von den Interviewern des Statistischen Landesamtes

Sonstige Bekanntmachungen
anderer Behörden

IHK Starter Center Mosbach
Steuersprechstunde für Existenzgründer
Existenzgründer und Übernehmer von Betrieben, die ganz spezielle
steuerliche Fragen haben, können sich am 22. Januar 2014 in der
Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar in Mosbach von
kompetenten Steuerberatern beraten lassen. Die kostenlose Sprech-
stunde, die in Kooperation mit der Steuerberaterkammer durchge-
führt wird, ist offen für alle die sich im gewerblichen Bereich selbst-
ständig machen möchten. Voraussetzung ist, dass sie bereits an
einem Geschäftskonzept arbeiten oder es schon fertiggestellt haben
sowie das vorherigeAusfüllen eines Fragebogens. Beratungstermine
können telefonisch unter 06261/9249-0 vereinbart werden. Weitere
Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Der Fachdienst Landwirtschaft und Naturschutz gibt bekannt
Sachkundenachweis im Pflanzenschutz
Der Fachdienst Landwirtschaft und Naturschutz bietet einen Sach-
kundelehrgang zur Erlangung des Sachkundenachweises im Pflan-
zenschutz für Landwirte, Winzer und Obstbauern ohne Berufsaus-
bildung an. Der Lehrgang ist für Hobbygärtner nicht geeignet. Der
Pflanzenschutzsachkundenachweis ist vorgeschrieben, wenn che-
mischePflanzenschutzmittel auf landwirtschaftlich genutzten Flächen
ausgebracht werden. Der Lehrgang mit Prüfung umfasst 5 Abende.
Beginn ist am10.2.2014 um18.00Uhr in derAugusta-Bender-Schule
Mosbach. Anmeldungen sind möglich unter der Tel. 06281/5212-
1600, dort erhalten Sie auchweitere Informationen zumAblauf dieses
Lehrgangs.

Der Forstliche Hauptstützpunkt Schwarzach bietet folgende
Lehrgänge an
Motorsägenlehrgang, 2-tägig
Der Lehrgang vermittelt Grundlagen für die richtige Handhabung der
Motorsäge. Hierbei stehen neben entsprechenden Schnitttechniken
auch die Wartung und Pflege auf dem Programm.
Schwerpunkte:
• Unfallverhütung
• Motorsägentypen/Anwendungsbereiche
• Wartung und Pflege der Motorsäge
• Schneidegarnituren/Schärfübungen
• Holzerntewerkzeug
• Baumfällung (mit Übungen)
Termine
6.2. - 7.2.2014
26.2. - 27.2.2014
Lehrgangsort: Schwarzach
Lehrgangsgebühr: € 120,00; € 40,00 für Privatwaldbesitzer
Holzernte Grundlehrgang, 3-tägig
(Teilnahmevoraussetzung: Motorsägenlehrgang, 2-tägig)
Die Teilnehmer lernen verschiedene Schnitttechniken in der Holzern-
te kennen, insbesondere in Sonderfällen wie Seit-, Vor-, Rückhänger
und Rotfäule und üben diese in der Praxis. Die sachgerechte Beseiti-
gung von Störfällen (Hänger), gehört ebenso zu den Lehrgangsinhal-
ten, wie der Einsatz der Seilwinde.
Schwerpunkte:
• Sicherheit; Unfallverhütung
• Fällübungen im Nadel- und Laubholz
• Fachgerechtes Beseitigen von Störfällen
• Videoanalyse
Termine: 3.2. - 5.2.2014
Lehrgangsort: Schwarzach
Lehrgangsgebühr: € 120,00, (kostenfrei für Versicherte der LBG
Baden-Württemberg)
Holz in Spannung
(Teilnahmevoraussetzung: Motorsägenlehrgang, 2-tägig)
Die Zielsetzung dieses Kurses ist das Erkennen von Spannungen
im Holz und das Anwenden der korrekten Schnitttechniken. Um die
verschiedenen Spannungen zu simulieren, steht für die praktischen
Übungen ein Spannungssimulator zur Verfügung.
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befragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf die Woche vor
dem Interview. Die Vorteile dieses unterjährigen Erhebungskonzep-
tes liegen in der höheren Aktualität und Qualität der Ergebnisse, die
als Quartals- und als Jahresdurchschnittsergebnis vorliegen werden
und sowohl saisonale Spitzen als auch flexible Arbeitsverhältnisse
abbilden können.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Die Interviewerinnen
und Interviewer (auch Erhebungsbeauftragte genannt), die die Mik-
rozensusbefragung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit
verpflichtet. Die Erhebungsbeauftragten kündigen sich einige Tage
vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und übergeben
mit dieser Ankündigung zudem auch Informationsmaterial über die
Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten weisen sich mit einem Inter-
viewerausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die Befragung
wird mit einem Laptop durchgeführt. Der Einsatz der Laptops dient
der Beschleunigung der Datenaufbereitung im Statistischen Lan-
desamt und erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei der
Erhebung.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um
repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in
die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus
beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern
sind genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbststän-
digen, Studenten oder Erwerbslosen.“ Um qualitativ zuverlässige
Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber daher die meisten
Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt. Das Statistische Landesamt
bittet jedoch, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung,
Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen
und Bürger eine unverzichtbare und aktuelle Informationsquelle über
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien
und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die
Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Immer mehr Berufstätige in Baden-
Württemberg sind ohne Festanstellung“, „Frauen leben im Alter
häufig allein“, „Immer mehr Frauen bleiben kinderlos“ oder „Baden-
Württemberg: JungeAkademikerinnen auf dem Vormarsch“ basieren
auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht und stehen jeder-
mann zur Verfügung.Ausgewählte Ergebnisse des Mikrozensus sind
auch per Internet unter www.statistik-bw.de abrufbar.
Wir suchen Interviewer für den Mikrozensus
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg sucht engagierte
Mikrozensus-Interviewer für Befragungen in ganz Baden-Württem-
berg.
Die Bewerberinnen/Bewerber sollten zuverlässig und genau arbei-
ten, sympathisch und freundlich auftreten, volljährig und gegenüber
derartigen Erhebungen aufgeschlossen sein. DieMikrozensus-Befra-
gungen werden über das ganze Jahr verteilt mit dem Laptop durch-
geführt. Im Rahmen einer Schulung werden Sie auf diese Aufgabe
vorbereitet. Für die ehrenamtliche Tätigkeit wird eine Aufwandsent-
schädigung gezahlt.
Für Rückfragen zum Thema Mikrozensus oder falls Sie Interesse an
derAufnahme einer Interviewertätigkeit haben, stehen wir Ihnen sehr
gerne zur Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, 70158 Stuttgart, Herr
Fleck, Tel. 0711/641-2627 - Frau Hartmann, Tel. 0711/641-2564
E-Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

AWO sucht Gastfamilie
Die AWO Neckar-Odenwald gGmbH sucht Familien oder Einzelper-
sonen, die bereit sind, psychisch beeinträchtigte Menschen bei sich
aufzunehmen und zu betreuen.
Dieses Angebot richtet sich an alle interessierten Personen, die
ausreichend Wohnraum und Zeit haben und die sich diese Aufgabe
zutrauen.
Die AWO gewährleistet fachliche Beratung und Unterstützung durch
qualifizierte Mitarbeiter in Form von regelmäßigen Gesprächen und
Besuchen.
Die Gastfamilien erhalten für die Bereitstellung der Unterkunft, für
Verpflegung und Betreuung ein angemessenes Entgelt, in der Regel
durch das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis.

Interessenten wenden sich für weitere Informationen an die AWO
Neckar-Odenwald gGmbH, Fachbereich „Psychiatrie“, Eisenbahn-
straße 12, 74821 Mosbach, Tel. 06261/918912

Deutsche Bahn
Achtung Änderungen
Aus Gründen der Verkehrssicherheit wird die SEV-Haltestelle in Bab-
stadt mit Wirkung ab Mo., 20.1.2014 verlegt. Die Busse halten dann
nicht mehr an der K2119 in der Nähe des Bahnhofes, sondern an
der Straßeneinmündung beim Schloss in der Ortsmitte. Dort ist in der
einen Richtung eine bestehende Haltestelle, in der anderen Richtung
wird eine Ersatzhaltestelle aufgestellt.
Zusätzlich informieren wir Sie hier noch über die Sonderregelungen
anlässlich des Landesnarrentreffens in BadRappenau am26.1.2014,
zu dem ca.15.000 Besucher erwartet werden.
An diesem Tag werden die SEV-Busse veranstaltungsbedingt etwa
in der Zeit von 9.00 bis 20.00 Uhr auf der Rückseite des Bahnhofes
Bad Rappenau im zukünftigen Busbahnhof an der Raiffeisenstraße
halten. Gleichzeitig kann wegen der Sperrung des Ortskerns der Halt
in Bad Wimpfen-Hohenstadt nicht angefahren werden. D.h., wenn
die Verkehrslage es zulässt, bedienen die Fahrten 70657 (20.50 Uhr)
und 70666 (21.05 Uhr) dann am Sonntagabend erstmalig auch wie-
der Hohenstadt und die ursprüngliche Haltestelle in Bad Rappenau
Bf-Vorplatz wird wieder angefahren.
Die Fahrplanänderungen sind auch der elektron. Verbindungsaus-
kunft zu entnehmen.
Tagesaktuelle Informationen zu unseren Baustellen im Internet unter:
http://bauarbeiten.bahn.de/

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Jesaja 60,2: Über dir geht auf der Herr und seine Herrlichkeit
erscheint über dir.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 16.1.
18.30 Uhr Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 17.1.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
19.00 Uhr Männervesper im ev. Gemeindehaus: „Die Macht der

Medien - Warum Halbwahrheiten zu ganzen Lügen
werden“ mit Jürgen Braun. Bitte lesen Sie hierzu die
entsprechende Nachricht

Sonntag, 19.1., zweiter Sonntag nach Epiphanias
9.20 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Einführung des

neuen Kirchengemeinderates, gestaltet von Pfr. Ihrig.
Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchenge-
meinde.

Montag, 20.1.
15.30 bis
18.30 Uhr Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 21.1.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr Kinderchor mit Frau Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 22.1.
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 23.1.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 24.1.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Aus der Kirchengemeinde
Diesen Sonntag wird der neue Kirchengemeinderat im Gottesdienst
in sein Amt eingeführt. Gleichzeitig wollen wir hier der Sekretärin
unserer Kirchengemeinde, Frau Sigrid Zimmermann, für 30 Jahre
treuer Dienste danken!
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Aus den Kirchengemeinden

Gott nahe zu sein ist mein Glück.
Psalm 73,28

Am kommenden Sonntag wollen wir uns diesen Satz
etwas genauer anschauen – das ist die Jahreslosung,

die uns durch das neue Jahr begleiten soll.
Natürlich haben wir auch wieder tolle Spiele

und neue Lieder im Gepäck.

Du kommst doch auch - oder?

Wann? Sonntag, 19. Januar 2014
10 – 12 Uhr

Wo? Pfarrhaus Kälbertshausen

Zum Vormerken: Der nächste KIGO ist am
23. Februar im Gemeindehaus Hüffenhardt.

Das „besondere“ Männervesper
Die Macht der Medien - Warum Halbwahrheiten zu ganzen
Lügen werden.
Am kommenden Freitag, den 17.1.2014 findet um 19.00 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum in Hüffenhardt das erste
Männervesper im neuen Jahr statt.
Das Thema wird sein: Die Macht der Medien - Warum Halb-
wahrheiten zu ganzen Lügen werden. Es ist uns gelungen
hierfür einen hochkarätigen Referenten zu gewinnen: Jürgen
Braun, Medien- und Kommunikationsberater, der selbst als Jour-
nalist arbeitete, TV-Journalismus an öffentlich-rechtlichen Hoch-
schulen lehrt und der fast zehn Jahre lang in verschiedenen
Fernsehredaktionen gearbeitet hat. U.a. war er Ressortleiter
beim MDR und Redaktionsleiter der Produktionsfirma „Live“, die
zahlreiche Hintergrundfilme für TV-Programme wie Spiegel TV,
Report, Fakt und Akut produzierte.
Wir freuen uns, dass es uns nach 2-jährigen Bemühungen
gelungen ist, ihn nach Hüffenhardt zu bekommen. Informieren
Sie sich persönlich bei einem Fachmann erster Güte, über den
Wahrheitsgehalt der Meldungen, die uns täglich via Zeitung,
Radio, Fernsehen und Internet übermittelt werden. Nehmen Sie
diese Chance wahr, sich von einemmittlerweile neutralen Beob-
achter der Szene informieren zu lassen.
Das Männervesper-Team freut sich auf Ihren Besuch.
Wegen der Vorbereitungen für das Vesper sind wir für Voranmel-
dungen dankbar. Bittemelden Sie sich imPfarramt, Tel. 228 oder
bei Fam. Heck, Tel. 929260 an.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Donnerstag, 16.1.
19.00 Uhr Der Kirchengemeinderat tagt im Pfarrhaus.
Freitag, 17.1.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
19.00 Uhr Männervesper im ev. Gemeindehaus: „Die Macht der

Medien - Warum Halbwahrheiten zu ganzen Lügen
werden“ mit Jürgen Braun. Bitte lesen Sie hierzu die
entsprechende Nachricht!

Sonntag, 19.1., zweiter Sonntag nach Epiphanias
10.45 Uhr Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist

bestimmt für unsere eigene Kirchengemeinde.
15.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrhaus
Freitag, 24.1.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Hüffenhardt
Aus der Kirchengemeinde
Die „reiferen“ Mitglieder unserer Gemeinde sind wieder herzlich
eingeladen zum Seniorennachmittag im Winterhalbjahr:
Diesen Sonntag, den 19. Januar 2014 sowie dann noch am 16. Feb-
ruar und 16. März wollen wir uns ab 15.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen
bei netten Gesprächen im Pfarrhaus treffen. Unsere Kirchengemein-
de freut sich auf Sie!

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Heinsheim
Kath. Kirchengemeinde St. Georg Siegelsbach
Kath. Kirchengemeinde Maria Königin Hüffenhardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsames Pfarrbüro: 74906 Bad Rappenau, Salinenstr. 13,
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 10.00 - 12.00 Uhr und Di., Do. 16.00 bis
18.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu
erreichen im Pfarrbüro.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 15.1. - Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 9.00 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Hüffenhardt 14.30 Uhr Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Kraichgau-Klinik,

Fritz-Hagner-Promen.15
Donnerstag, 16.1. - Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Heinsheim 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 17.1. - hl. Antonius, Mönchsvater
Bad Rappenau 18.30 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Samstag, 18.1. - Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 9.30 Uhr Curata: Eucharistiefeier
Bad Rappenau 10.30 Uhr Alpenland: Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 17.45 bis

18.15 Uhr Beichtgelegenheit
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 19.1. - 2. Sonntag im Jahreskreis
Wort Gottes: Lesung: Jesaja 49,3.5-6, Evangelium: Johannes 1,29-
34
Siegelsbach 9.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Kappes)
Heinsheim 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 18.30 Uhr Evangelische Kirche: Eucharistiefeier
Montag, 20.1. - hl. Sebastian, hl. Fabian
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gemeindezentrum: Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 21.1. - hl. Meinrad, hl. Agnes
Bad Rappenau 14.30 Uhr Gemeindezentrum: Seniorentreff: Dia-

vortrag über „Namibia“ (Afrika)
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 22.1. - hl. VinzenzPallotti, hl. Vinzenz, Diakon,Märtyrer
Bad Rappenau 9.00 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Salinen-Klinik,

Salinenstr. 43
Bad Rappenau 19.30 Uhr Jugendraum: Leiterrunde der Minist-

ranten
Stille-Meditation
In der Stille sein - sitzen - gehen
Mit einer kurzen Einführung zu Beginn
In der Regel alle zwei Wochen am Freitag, 20.00 Uhr,
24.1. 2014: Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr.11, Bad Rap-
penau, OG
Nähere Information im Pfarramt bei Monika Haas, Pastoralreferentin
Gesprächsabende - Die Kurseelsorge lädt ein:
Alles hat seine Zeit - Gedanken, Geschichten und Impulse zum
Umgang mit der Zeit
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“ mit Monika Haas, Pastoralre-
ferentin
Mittwoch, 15.1.,19.30 Uhr, Kraigau-Klinik, Fritz-Hagner-Promenade
15, Raum der Stille, UG
Christus hat viele Gesichter -
Bilder aus der Kunstgeschichte
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“ mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 22.1., 19.30 Uhr, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Therapie-
Raum, B-Bau, Ebene 7
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Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Informationsveranstaltung zur Gemeinschaftsschule in Haß-
mersheim
Für die Eltern der Viertklässler steht in den nächsten Wochen die
wichtige Entscheidung an, welche Schule ihr Kind künftig besuchen
soll. Neben den bisherigen Formen Werkrealschule, Realschule und
Gymnasium gibt es im Elzmündungs-Raummit derGemeinschafts-
schule in Haßmersheim eine zusätzliche Alternative. Im Schuljahr
2013/2014 ging die Friedrich-Heuß-Schule als erste Gemeinschafts-
schule im Neckar-Odenwald-Kreis an den Start.
Am Dienstag, 21. Januar 2014 um 18.00 Uhr stellt die Gemein-
schaftsschule in Haßmersheim ihr pädagogisches Konzept vor. Hier-
zu lädt sie alle interessierten Eltern und deren Kinder, nicht nur
aus Haßmersheim, ein. Das längere gemeinsame Lernen und
die individuelle Förderung stehen im Vordergrund. Durch kleinere
Klassen und schülerbezogene Lernformen können die Schüler in
der Gemeinschaftsschule optimal in ihrem Lernprozess unterstützt
werden. Die Schüler haben an der Gemeinschaftsschule die Mög-
lichkeit die mittlere Reife abzulegen und imAnschluss daran auch an
weiterführenden Gymnasien zum Abitur zu kommen. Neben neuen
und kooperativen Unterrichtsformen werden auch neue Lehr- und
Lernmittel eingesetzt. Sie haben ausführlich Gelegenheit, sowohl die
Lehr- und Lernmittel, als auch die neuen Lernräume zu besichtigen.
Die interessierten zukünftigen Fünftklässler haben die Möglichkeit, in
verschiedenen Workshops unsere Schule handlungsorientiert ken-
nen zu lernen. Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind.

Gebrüder-Grimm-Schule Daudenzell
Edeka macht‘s möglich
Die Klasse 7 der Gebrüder-Grimm-Schule Daudenzell durften am
31.12.2013 Sekt und Orangensaft ausschenken. Die Getränke und
Knabbereien spendierte der Edeka-Markt Aglasterhausen.
Die Einnahmen von 230 € kann die Klasse 7 imMai beim Landschul-
heimAufenthalt in Tittisee/Neustadt gut gebrauchen.
Danke an den Edeka-Markt Aglasterhausen und die freiwilligen Hel-
fer und die Spender, die unseren Stand besucht haben.
Anna-Franziska Klaus, Fenja Peschel und Jemima Siegmann (Klas-
se 7)

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Vorbereitung auf die Ausbildereignungsprüfung (AdA-Schein)
Wie jedes Jahr bietet der Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule
in Mosbach auch in diesem Jahr wieder einen Kompaktkurs an,
der auf die Ausbildereignungsprüfung (AdA-Schein) vorbereitet. Bei
genügend Teilnehmeranzahl ist der Beginn für den 4. Februar 2014
vorgesehen. Unterrichtstage sind Dienstag und Donnerstag, jeweils
von 18.30 bis 21.30 Uhr. Der Kurs endet mit einer IHK-Prüfung im
Mai 2014.
Weitere Informationen und Anmeldeformulare entnehmen Sie unse-
rer Webseite (www.les-mosbach.de unter dem Menüpunkt Weiter-
bildungsangebote) oder telefonisch im Sekretariat der Schule, Frau
Bartos, Tel. 06261/9220-10, E-Mail: info@les-mosbach.de.

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Eine Schule für Soziales, Pflege, Biotechnologie, Ernährung
und Landwirtschaft öffnet ihre Türen
Neue Wege zur Erzieherin/zum Erzieher, Tag der Pflege - För-
dermöglichkeiten in derAltenpflegeausbildung, Informationstag
der Augusta-Bender-Schule Mosbach am Samstag, 1.2.2014
Am Samstag, 1. Februar 2014, lädt die Augusta-Bender-Schule
Mosbachwieder interessierte Eltern, Schülerinnen undSchüler sowie
Freunde der Schule zu einem Informationstag ein.
Der Informationstag der Augusta-Bender-Schule Mosbach kann
Schülerinnen und Schülern mit oder ohne Hauptschulabschluss oder
nach dem Realschulabschluss einen Überblick über das vielseiti-
ge Angebot an der Augusta-Bender-Schule geben. Präsentationen,
Demonstrationen, Infostände und persönliche Gespräche sollen Hilfe
für die Wahl einer Schulart oder Ausbildung im pflegerischen, sozi-
alen, biotechnologischen, ernährungswissenschaftlichen oder land-
wirtschaftlichen Bereich bieten.
Auch in diesem Jahr können Interessierte am Informationstag die
Türen der Labore, Praxisräume und Klassenzimmer öffnen, um die
von den Schülerinnen und Schülern gebotenen Vorführungen zu den
Fächern und Schularten zu besuchen.
Wer sich für den Beruf der Erzieherin oder des Erziehers interessiert,
kann sich informieren über die Vollzeit- oder Teilzeitausbildung oder
- neu! - die dualeAusbildung. Erzieherinnen und Erzieher mit Berufs-
erfahrung können sich jetzt ebenfalls bereits ab Februar 2014 in der
Berufsfachschule für Zusatzqualifikation, Fachbereich Erziehung, in
zwei Jahren als Praxisanleiter/-innen und in der Arbeit mit Erwachse-
nen in der Kindertageeinrichtung qualifizieren.
Anmeldemodalitäten
Bereits am Informationstag können Bewerbungsunterlagen mitge-
nommen werden. Bewerbungsunterlagen liegen ab sofort im Sekre-
tariat derAugusta-Bender-Schule zurAbholung bereit, sind aber auch
auf der Homepage der Schule abrufbar unter: http://www.augusta-
bender-schule.de
Die ausgefüllten und vollständigen Unterlagen sollten fristgerecht bis
1. März 2014 im Sekretariat eingegangen sein. Am Donnerstag, 13.
Februar 2014 findet von 14.00 bis 17.00 Uhr ein Anmeldenachmit-
tag statt. Hier geben die Abteilungsleiter Hilfestellung beim Ausfüllen
der Formulare und stehen zur Klärung von Fragen bereit.
Die Schule weist darauf hin, dass weiterhin ein Quereinstieg nach
der 9. Klasse (G 8) bzw. der 10. Klasse (G 9) von den Allgemeinbil-
denden Gymnasien auf die Oberstufe des Beruflichen Gymnasiums
möglich ist.
Schüler von Förderschulen können eine Vorbereitung auf den Beruf
in der Berufsvorbereitenden Einrichtung (BVE) erwerben und genie-
ßen dabei die Vorteile eines beruflichen Schulzentrums.
Fragen zur Erzieher- und Altenpflegeausbildung, zur Weiterbildung
im Bereich Sozialpädagogik und Altenpflege oder zur Ausbildung
in den „Grünen Berufen“ können selbstverständlich jederzeit geklärt
werden.
Augusta-Bender-Schule, Schillerstr. 2, 74821 Mosbach, Tel.
06261/890850, Fax 06261/890852, E-Mail: send@augusta-bender-
schule.de, Homepage: http://www.augusta-bender-schule.de

Kolping Bildungswerk
Noch Plätze frei - Kursstart „Staatlich anerkannte/-r
Sozialfachmanager/-in“
Berufsbegleitende Ausbildung in Tauberbischofsheim ab dem 31.
Januar 2014
Das Institut für Sozialmanagement im Kolping Bildungswerk e.V.
bietet ab dem31. Januar 2014wieder die 2-jährige berufsbegleitende
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Ausbildung zum/zur „staatlich anerkannte/-r Sozialfachmanager/-in“
an. Im Unterschied zu anderen ähnlichen Bildungsgängen erwerben
Sie einen anerkannten Bildungsabschluss, der mit einer staatlichen
Prüfung abschließt.
Berufstätige aus einem sozialen, helfenden, pflegenden oder päda-
gogischen Beruf sowie Mitarbeiter/-innen in Gesundheits- oder Sozi-
alverwaltungen können sich so qualifiziert weiterbilden. Ziel ist die
Vermittlung von kaufmännischen Kenntnissen und Führungswissen
zur Übernahme von leitenden Positionen im Sozialwesen.
Das Kolping Bildungswerk bietet die Ausbildung ab dem 31. Januar
2014 berufsbegleitend in Tauberbischofsheim an. Der Unterricht
findet vierzehntäglich freitags (ab 16.00 Uhr) und samstags (ab
9.00 Uhr) statt. Daneben sind fünf Kompaktseminare von Freitag
bis Sonntag Bestandteil der Ausbildung. Für diesen Kurs sind noch
Plätze verfügbar.
Eine Informationsveranstaltung findet am 27.1.2014 um 18.30 Uhr in
unseren Räumen in der Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofsheim
statt.
Fernlehrgang „Praktische/-r Betriebswirt/-in“ der Kolping Aka-
demie in Tauberbischofsheim
Mit dem Studiengang „Praktischer Betriebswirt/Praktische Betriebs-
wirtin (KA)“ wendet sich die Kolping-Akademie beim Kolping Bil-
dungswerk an alle, die Führungs- und Leitungsaufgaben in mittel-
ständischen Betrieben übernehmen wollen. Auf der Grundlage der
persönlichen beruflichen Ausbildung vermittelt der Betriebswirt die
kaufmännischen Grundlagen für die Übernahme von Leitungsverant-
wortung und kann der Grundstein für ein Studium an einer Fernfach-
hochschule sein, die die Lehrgangsinhalte anrechnet.
Der Lehrgang beginnt am 15. März 2014 und ist über die Bildungs-
prämie förderbar.
Informationsveranstaltung am 3.2.2014 um 18.30 Uhr in unseren
Räumen in der Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofsheim.
Ausführliche Informationen, Beratung undAnmeldung ab sofort beim
Kolping Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/9233-0, Fax 09341/9233-50
E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen finden Sie unter dem Link „Bildung in Themen“
auf unserer Homepage: www.kolping-bildung.de

Vereinsnachrichten

DRKOrtsverein Hüffenhardt

Blutspendetermin vom 9.1.2014
Am 9. Januar konnten wir wieder viele Spendewillige begrüßen.
An dieser Stelle möchten wir uns bei Ihnen bedanken für die Bereit-
schaft anderen Menschen auf diese Weise zu helfen. Da Blut nicht
künstlich hergestellt werden kann, ist jede einzelne Spende wichtig.
Ebenfalls gilt unser Dank den Helfern, die uns auch dieses Mal wie-
der tatkräftig unterstützt haben, genauso wie der Metzgerei Körner,
die für die Lieferung des Essens zuständig war.
Bei der Firma Mann und Schröder bedanken wir uns für die Spende
eines Pflegeprodukts aus ihrem Hause, von dem jeder Blutspender
eine Tube erhielt.
Besonders hinweisen möchten wir noch auf unsere folgenden Blut-
spendetermine: 20. März und 7. August 2014
Christbaumsammlung vom 11.1.2014
Für die Spenden anlässlich der Christbaumsammlung möchten
wir uns bei allen Mitbürgern bedanken. Der Erlös kommt unserer
Jugendarbeit zugute.

HSV-Nachrichten

Neu: Zumba-Fitness
Ab Donnerstag, den 16. Januar 2014 bietet der HSV in Kooperation

mit der Tanzschule DANCE! aus Bad Rappenau Zumba Fitness in
der Sporthalle an.
Der Kurs findet wöchentlich von 20.30 bis 21.30 Uhr statt.
Marina Merz von der Tanzschule DANCE! bietet hierzu 10er-Karten
an.
Für Mitglieder des HSV kostet eine 10er-Karte 50,- Euro, für Nicht-
Mitglieder 70,- Euro.
Der Kurs findet aber nicht nur zehnmal statt, sondern durchgängig
das ganze Jahr, außer in den Ferien. Das heißt, man muss nicht
zehnmal hintereinander gehen - wenn man mal nicht kann, ist nichts
verloren.
Wir freuen uns, dass wir die Tanzschule DANCE! dafür gewinnen
konnten und vor allem freuen wir uns über das bereits gezeigte Inte-
resse bei den beiden Schnupperstunden.
Dirk Danneberg, Vorstand Breitensport

AH-Gymnastik
Die Herren im etwas fortgeschrittenen Alter beginnen wieder mit
Gymnastik und Ballspielen, damit Gelenke und Muskeln bewegt
werden, die beim Essen und Trinken oder Fernsehen nicht so häufig
beansprucht werden.
Wir beginnen normalerweise mit Warmlaufen, Gymnastik, Volleyball
oder auch weiteren Spielen, die uns gerade einfallen und Spaß
machen.
Das Alter der Teilnehmer hat sich im neuen Jahr um ein weiteres
erhöht und wird nicht kontrolliert.
Wer möchte kann ja vorbeikommen und schaun ob es auch für ihn
etwas wäre. Wir beginnen wie immer freitags so kurz ... nun ja, wie
gewohnt.

KKSHüffenhardt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung 2014 am Freitag, dem 24.1.2014, um 20.00 Uhr im
Schützenhaus ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung OSM
2. Totenehrung
3. Bericht des OSM
4. Bericht des Schriftführers
5. Berichte:

a) Bogenreferentin
b) Damenleiterin
c) Sportleiter
d) Jugendleiter
e) Referent Sommerbiathlon
f) Pressewart

6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache
9. Grußwort des Bürgermeisters od. Vertreter
10. Entlastung des Kassiers
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen
13. Anträge
14. Verschiedenes
Anträge zur JHV sind bis spätestens 17.1.2014 an OSM Herbert
Schneider zu senden oder dort schriftlich abzugeben.
Zu Punkt 12 der Tagesordnung:
Satzungsgemäß stehen folgende Funktionen zur Wahl an: 1. Vorsit-
zender, Schriftführer, Sportleiter, 1 Schießleiter, stellv. Jugendleiter,
Pressewart und 1 Kassenprüfer.
Hinweis an alle aktiven Schützen:
Die Jahrespauschale für das Schießgeld wird bei der JHV vom Kas-
sier eingezogen.
Die Mitglieder des KKS Hüffenhardt, die in Hüffenhardt und Kälberts-
hausen wohnhaft sind, erhalten keine weitere Einladung (außer bei
bekannter E-Mail-Adresse). Tagesordnungen liegen an der JHV im
Schützenhaus aus.
Schriftführer
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Abteilung Bogen
Landesliga Bogen Recurve 3. Wettkampftag
Am 12.1.2014 fand in der Großsporthalle in Östringen der 3. Wett-
kampf in der Landesliga statt. Dabei waren Thomas Rohland, Steffen
van der Straeten, Jan Reimold, Alisa Zimmermann, Laura undAchim
Noack sowie Nils mit Maskottchen Maurice.
Der KKS Hüffenhardt als Tabellenführer trat im 1. Match gegen das
Schlusslicht, den PSV Karlsruhe, an. An der Schießlinie standen
Laura, Achim und Steffen und konnten gleich die ersten 2 Punkte
einfahren. Jedoch gab es an diesem Tag Licht und Schatten. Im 2.
Match gegen den 1. BSC Karlsruhe 2 verlor der KKS. Beim 3. Match
wurde Achim von Thomas ersetzt. aber auch dieses Match wurde
verloren, wenn auch nur knapp. Die Serie setzte sich im 4. Match
gegen SG Vogel Östringen leider fort.
Etwas niedergeschlagen ging es in die Pause. Danach ging es mit
Zuversicht in das 5. Match gegen SV Echo Wiesental und dieses
wurde mit Achim, Laura und Thomas mit 227 Ringen gewonnen.
Auch das 6. Match gegen SG 1744 Mannheim punktete der KKS.
Zum Schluss ging leider das 7. Match mit Laura, Achim und Steffen
verloren. Insgesamt bestritten Steffen und Thomas je 4 Matches,
Achim 6 Matches und Laura kam in allen Matches zum Einsatz.
Mit 3 gewonnen und 4 verlorenen Matches ist der KKS nun auf den
3. Platz hinter SGPforzheim und SGVogel Östringen zurückgefallen.
Beim 4. und letztenWettkampftag am 9.2.2014 in der Großsporthalle
in Sinsheim werden die Karten jedoch neu gemischt.
Die Ergebnisse der Matches im Einzelnen:
1. Match KKS - PSV Karlsruhe 214:177
2. Match KKS - BSC Karsruhe 2 210:226
3. Match KKS - BSC Heidelberg 203:205
4. Match KKS - SG Vogel Östringen 2 190:212
5. Match KKS - SV Echo Wiesental 227:218
6. Match KKS - SG 1744 Mannheim 201:197
7. Match KKS - SG Pforzheim 183-208
Tabellenstand nach dem 3. Wettkampf:

Ringe Punkte
1. SG Pforzheim 4469 26:16
2. SSG Vogel Östringen 2 4405 26:16
3. KKS Hüffenhardt 4420 25:17
4. SV Echo Wiesental 4444 24:18
5. BSC Heidelberg 4411 21:21
6. 1. BSC Karlsruhe 2 4230 18:24
7. SG 1744 Mannheim 4393 16:26
8. PSV Karlsruhe 4020 12:30

Knieschieber Kälbertshausen
Die Welt zu Gast in Kälbertshausen
Unter diesem Motto laden die Kälbertshäuser Knieschieber alle zu
ihrer traditionellen Dorffastnacht am 15.2.2014 ab 19.31 Uhr ins
Bürgerhaus Kälbertshausen ein. Der Kartenvorverkauf findet am
Samstag, 1.2.2014 von 14.00 bis 16.00 Uhr im Foyer des Bürger-
hauses statt.

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Mit VdK und ADFC 2014 auf Radreise
Seit rund einem Jahr arbeitet der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club, Landes-
verband Baden-Württemberg, zusammen. Dank dieser Kooperation
konnten VdK-Mitglieder bereits 2013 an einer exklusiven ADFC-
Radreise nach Cesenatico an der Adria teilnehmen. Auch in 2014
gibt es wieder eine exklusive Mitgliederradreise nach Cesenatico mit
viel italienischer Gastlichkeit und kulturellen Highlights in der Emilia
Romagna. Sie findet vom 19. bis 27. September statt. Darüber hin-
aus geht es für die VdK-Mitglieder bereits im Frühjahr aufADFC-Rad-
tour nach Müritz an der Mecklenburgischen Seenplatte. Auf dieser
ADFC-Radreise vom 25. Mai bis 1. Juni 2014 gibt es viel unberührte
Natur und beste Radwege, die zu täglichen Touren einladen. Weitere
Informationen und Buchung über VdK-Reisen, Johannesstraße 22,
70176 Stuttgart, Tel. 0711/61956-82 oder -85, Fax 0711/61956-86,
E-Mail: vdk-reisen-bw@vdk.de.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Februar
Am 9. Februar Halbtageswanderung rund um Hochhausen
Am 23. Februar Tageswanderung in Schwäbisch Hall mit Besuch der
Kunsthalle Würth
Eröffnungswanderung am Sonntag, den 19. Januar 2014
Nach einer kurzen Winterpause treffen sich die Wanderfreunde
des OWK am Sonntag, den 19. Januar um 14.00 Uhr am Rathaus
Haßmersheim zur ersten Wanderung in diesem Jahr. Erich Neu-
bauer wird die Gruppe auf einem gut begehbaren Wanderweg zum
Friedrich-Sulzer-Pavillon führen. Unsere Wanderfreunde Erich und
Meta werden am Pavillon traditionsgemäß wieder für eine Überra-
schung sorgen. Zu den Wanderungen des Odenwaldklubs ist jeder,
der Spaß und Freude an der Natur hat, recht herzlich eingeladen,
auch Nichtmitglieder.
Wandern - ein Weg zueinander
Geführte Wanderungen, Spaß haben in der Gemeinschaft, einfach
mitgehen, den Alltag hinter sich lassen - das ist Wandern im Verein.

DLRGOrtsgruppe Gundelsheim

Auf diesem Wege wünschen wir allen Mitgliedern, Freunden und
Bekannten noch alles Gute für das neue Jahr, vor allen Dingen
Gesundheit.
Jugend
Am Samstag, 18. Januar 2014 fangen wir wieder mit dem Trai-
ning im Hallenbad Haßmersheim an. Auch der neue Schwimmkurs
beginnt an diesem Tag.
Trainingszeiten
Schwimmkurs: 15.00 - 16.00 Uhr
Bitte Kinder bereits um 14.30 Uhr anwesend sein.
Übergangstraining: 16.00 - 17.00 Uhr
Die Kinder vom letzten Schwimmkurs dürfen in diese Gruppe kom-
men.
Jugendtraining 17.00 - 18.00 Uhr
Aktiventraining 18.00 - 19.00 Uhr

Skiclub Obrigheim
Der Skiclub Schlossberg Obrigheim hat für die nächste Ausfahrt
noch Plätze frei. Vom 24. bis 26.1.2014 fahren wir mit dem Komfort-
Reisebus zur Familienausfahrt ins Zugspitzgebiet.
Genauere Informationen und Anmeldung zur Ausfahrt ins Zugspitz-
gebiet gibt es bei Bettina Knörzer, Tel. 06263/428402, bettina.knoer-
zer@skiclub-obrigheim.de. Viele weitere Angebote finden Sie auch
auf unserer Webseite unter www.skiclub-obrigheim.de.
Die diesjährigen Clubmeisterschaften für Mitglieder und Gäste finden
vom 31.1. bis 2.2.2014 in Grünten imAllgäu statt.
Anmeldung und weitere Informationen gibt es bei Manfred Keller,
Tel. 0171/5243417 und Michael Scheck, Tel. 06261/35066 sowie auf
unserer Internetseite www.skiclub-obrigheim.de

AMSEL Kontaktgruppentreffen
Am 19. Januar 2014 findet wieder unser Kontaktgruppentreffen im
Löwen in Wollenberg statt. Wir beginnen wie immer um 13.30 Uhr.
Bitte bis zum 16. Januar bei Edgar Mühlburger melden, falls
jemand abgeholt werden muss.
Edgar Mühlburger, Tel. 0173/8703867 und Christian Lerch, Tel.
0176/23411070
www.schwarzbachtal.amsel.de, E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Multiple Sklerose - neuester Stand der Forschung
Am Freitag, den 24. Januar lädt die Regionalstelle Nordbaden der
AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der
DMSG in Baden-Württemberg e.V., gemeinsam mit der AMSEL-
Kontaktgruppe Wiesloch und der VHS südliche Bergstraße zum

Müll gehört nicht auf die Straße
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Fachvortrag „MS - neuester Stand der Forschung“ ein. Beginn ist
19.00 Uhr in der Volksbank Kraichgau Wiesloch-Sinsheim, Hauptstr.
139 in Wiesloch.
Die Multiple Sklerose (MS) gehört zu den forschungsintensiven
Erkrankungen. In kurzer zeitlicher Folge werden neue Aspekte bei
der Ursachenforschung sichtbar. Neue Erkenntnisse bei der Krank-
heitsentwicklung und vor allem bei der Behandlung der immer
noch unheilbaren Krankheit werden gewonnen. Prof. Dr. med. Horst
Wiethölter, ehemaliger Ärztlicher Direktor der Neurologischen Klinik
am Bürgerhospital Stuttgart und Mitglied des Ärztlichen Beirats der
AMSEL, stellt die derzeitigen Behandlungsmöglichkeiten vor, geht auf
neue Forschungsergebnisse und derenmögliche Konsequenzen ein.
DieTeilnahmeanderVeranstaltung ist kostenfrei.Anmeldungbis zum
24.1., 12.00 Uhr, bei Monika Karl,AMSEL-Regionalstelle Nordbaden,
Tel. 06221/831797, monika.karl@amsel-dmsg.de, erforderlich.

Motorwelt

Im Jahr 2014 bieten wir Ihnen zur besseren Planung
Ihres Kommunikationskonzepts das Themenkollek-
tiv „Motorwelt” an. Dieses wird in Form von Berich-
ten und Bildern durch Sandra Kettenmann, Redak-
teurin bei Nussbaum Medien, redaktionell begleitet. Hier
können Sie Ihre Anzeigen zielgruppenorientiert platzieren.

Sie können Ihre Belegungseinheit aus dem Verbreitungs-
gebiet flexibel wählen.
Eine Übersicht der Verbreitungsgebiets sowie der Preise
und Rabatte finden Sie in unseren Mediadaten unter
www.nussbaum-bfh.de/gewerbetreibende/mediadaten.

Es gelten die üblichen Anzeigenschlüsse.

Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Viel-
zahl von Kombinationen für alle Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter von NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH &Co. KG
gebucht werden.

Erscheint in Kalenderwoche: 4, 8, 12, 17, 21,
25, 30, 34, 38, 42, 47

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie

gerne! Tel. 07136 9503-0

www.nussbaum-bfh.de

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

Fotos: Thinkstock

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige
antworten?

Wenn Sie an einer Chiffre-Anzeige Interesse haben,
bitten wir Sie um Ihre schriftliche Nachricht.
Bitte vermerken Sie auf dem Briefumschlag deutlich
die Chiffre-Nummer. Ihre Post wird umgehend an
den Inserenten weitergeleitet.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir auf
Anfragen über den Inserenten keine Auskunft
geben dürfen.

Chiffre-
Anzeigen

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann dies
entscheidend für
rasche Hilfe durch
den Arzt oder den
Rettungsdienst sein!

26
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Fit, Schön und Gesund
Foto: iStockphoto/Thinkstock

Gesundheitskur THERMALBAD HÉVÍZ – All inclusive!
Bad Hévíz in Ungarn, unweit des Balaton gelegen, ist eine Kur- und Bäderstadt mit
langer Tradition und einem der größten Thermalseen weltweit. Lassen Sie Ihre Seele
baumeln, entspannen Sie sich und gönnen Sie Ihrem Körper Erholung und Wellness
mit Massagen, Schlammpackungen, Mechano-, Balneo-, Hydrotherapien uvm.

3 Wo. 23.02.–16.03. Heilkur 45 Anwend. € 1.679,– oder Badekur 18 Anwend. € 1.579,–
9 Ta. 08.03.–16.03. Badekur 6 Anwendungen € 739,– oder ohne Kurpaket € 669,–

23.03.– 27.03. LAGOMAGGIOREmit Isola Bella & Locarno
5 Tage /€ 459,– Hotel, Ausflüge mit RL, Zug-, Boots- & Schifffahrt, Weinprobe

eitskur THERM

Omnibusreisen Info/Anmeldung: 06268/95100
Wir schicken Ihnen gerne unseren Katalog
mit den aktuellen Reisezielen für 2014 und
ausführlichen Reisebeschreibungen zu!

Werner Schneider KG · Seeäcker 1 · 74928 Kälbertshausen · info@omnibus-schneider.de

(djd/red). Noch lassen sich die Spuren, die Weihnachtsgans und
Silvesterkrapfen auf den Hüften hinterlassen haben, mit langen
Pullovern und weiten Blusen ganz gut kaschieren. Aber irgend-
wann möchte man auch wieder in das schicke Frühjahrskostüm
oder das Sommerkleid passen, von der ersehnten Bikinifigur ganz
zu schweigen. Von Blitz- und Crashdiäten sollte man aber besser
die Finger lassen. Nachhaltiger und gesünder ist es, sich für eine
Heilfastenkur zu entscheiden.
„Runderneuerung“ durchHeilfasten
Das Wort Fasten wirkt auf viele Menschen zunächst einmal ab-
schreckend, bedeutet es doch den Verzicht auf Essen nach Appetit
und Herzenslust. Doch wer es einmal ausprobiert und die wohltu-
ende Wirkung verspürt hat, die das Fasten auf Körper, Geist und
Seele ausübt, wird fast ausnahmslos zum „Wiederholungstäter“.
Einmal im Jahr gönnt man sich eine Kur, um den Körper gründ-
lich zu entgiften und zu entschlacken. Die Gewichtsreduktion ist
bei einer Heilfastenkur zwar nicht das eigentliche Hauptziel, aber
ein durchaus angenehmer und erwünschter Nebeneffekt. Haupt-
sächlich wirkt das Fasten lindernd bei vielen zivilisationsbedingten
Erkrankungen, zumBeispiel hohemBlutdruck, hohemBlutzucker-
und Cholesterinspiegel. Es ist die wirksamste ausleitendeTherapie
und wirkt ausgleichend auf den Säure-Basen-Haushalt.

Ran an den Winterspeck

Foto: djd/Privatklinik SchlossWarnsdorf

Foto: djd/frei

(djd/red). Wenn sich der Teint rau anfühlt, unangenehm spannt
und juckt, hat das oft mit äußeren Einflüssen wie dem Klima zu
tun. Frostige Temperaturen, Regen, Eis und trockene Heizungsluft
machen schon normaler Haut zu schaffen. Wer aber sowieso eine
trockene Haut hat, leidet im Winter doppelt. Und so klagen laut
Umfrage des frei Hautforschungsinstituts fast 77 % der Frauen und
annährend 60 % der Männer in der kalten Jahreszeit über Haut-
probleme, allen voran Trockenheit. Das liegt daran, dass die Haut-
barriere durch Kälte brüchig werden kann, weil bei Temperaturen
unter acht Grad die Produktion der Talgdrüsen stark abnimmt.
Dadurch fehlen dann die Lipide, die die Hautbarriere sozusagen
abdichten.

Was ist trockene Haut?
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Bauen – Renovieren – Einrichten
Foto: Comstock/Thinkstock

Bad und Fliesen

Großformate

Badsanierung

Barrierefreie Umbauten

Terrasse und Balkon

Putztechniken

Kochendörfer GmbH, Ralf Kochendörfer, Fliesen-, Platten-, Mosaiklegemeister
Treschklinger Straße 16, 74906 Bad Rappenau-Bonfeld,Tel. 0 70 66 / 22 38

,

(djd/red). Richtig Heizen mit Holz – dafür gibt es verschiedene
Möglichkeiten. Je nach den häuslichen Bedingungen kann die Hei-
zung und die Warmwasserbereitung komplett auf Holz umgestellt
werden, oder aber man setzt den nachwachsenden Brennstoff zur
Unterstützung und Entlastung einer bereits vorhandenen Zentral-
heizung ein. Doch auchwenn eine vorhandene Zentralheizungsan-
lage imKeller weiter genutzt werden soll, kann der Kaminofen pro-
blemlos in das System integriert werden. In den Übergangszeiten
genügt es dann oft, ausschließlich mit Holz zu heizen, und an den
kaltenWintertagenmuss der alte Brenner deutlich weniger arbeiten.
So ist das richtige Heizen mit Holz kein Problem.

Richtig Heizen mit Holz





LM BAULEITUNG & ENERGIEBERATUNG
Komplettservice zur

energetischen Gebäudesanierung
LM Bauleitung Bad Rappenau, Markus Lasar, Tel. 0178 1817127

www.LM-Energieberatung.de
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Wand- und Deckenpaneele

Schönundganz schönclever: Paneele fürWandundDecke

- Anzeige -

Bei der Inneneinrichtung lassen sich auf vielerlei Weise Akzente
setzen. Ansprechende Böden gehören zum Standard-Repertoire,
und auch auf stilvolle Türen wird immer mehr Wert gelegt. Doch
ein spannendes Einrichtungselement wird erst langsam wieder
neu entdeckt: Wand- und Deckenpaneele! Diese haben mit den
drückenden Eiche-Vollvertäfelungen aus der Vergangenheit nur
noch wenig zu tun. Stattdessen erlauben sie äußerst pfge Ak-
zente und lassen sich überdies mit so manchem Zusatznutzen
verbinden.

Ein echter Hingucker sind z.B. Paneele im gleichen Look wie
der Fußboden. Halbhohe Paneele die Wand entlang sind immer
hübsch anzusehen. Oder Sie statten eine zentrale, prägende
Wand imWohnzimmer mit einem edlen Echtholzpaneel aus. Viel-
leicht möchten Sie dort Ihren Flachbildfernseher vertiefen? Auch
andere Elektronikelemente, die eine gediegene Einrichtung mit
alten Möbeln etc. stören, lassen sich mit Paneelen elegant ver-
bergen. Klassisch ist natürlich die Integration von Deckenstrah-
lern in einem Deckenpaneel. Die Unterbringung von Leuchtmit-
teln, aber auch Dekoboxen oder abwaschbare Kreidetafeln sind
mit Paneelen möglich.

Gerade mit Paneelen sind grenzenlos viele clevere Einrichtungs-
ideen realisierbar. Im Holzfachhandel HolzLand Neckarmühlbach
gibt es deshalb einen eigenen Ausstellungsbereich zu Paneelen,
um Sie auf den Geschmack zu bringen. Dort lassen sich die
neuesten Trends im Bereich Wand & Decke bestaunen. Und die

erfahrenen Berater können sicherlich noch die eine oder andere
Idee beisteuern zum optimalen Einsatz von Wand- und Decken-
paneelen. Was die Anbringung betrifft, bieten die Paneele von
heute einfache und praktische Montage-Systeme. Natürlich kön-
nen Sie auch direkt auf den bewährten hauseigenen Montage-
service von HolzLand Neckarmühlbach setzen. Weitere Infos
und unverbindliche Beratung erhalten Sie direkt beim HolzLand
vor Ort oder im Internet unter: www.holzcenter.de

Unsere Böden für Ihr schönes Zuhause

€/m2

9,95

Nussbaum,
7 x 198 x 1.288 mm,
viele weitere Dekore

ab

Laminat:

€/m2

18,95

Buche, Schiffsboden
13 x 200 x 2.400 mm,

lackiert

ab

Parkett:

€/m2

39,95

Eiche, Landhausdiele,
rustikal, endgeölt

14 x 190 x 1.900 mm

ab

LHD-Diele:

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/92 06 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr
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Raiffeisenstr. 21 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

Den Sommer ...
Nutzen Sie die heizfreie Zeit zur
Renovierung oder Neuanschaffung
einer sparsamen Heizung.

Damit Ihr Geldbeutel entspannt den
Winter genießen kann.

... entspannt genießen
Beratung Ausführung Wartung Service

35

35

(sake). Einen großen Einfluss auf das Brennverhalten hat der
Wassergehalt im Holz. Es sollte möglichst trocken sein. Nur dann
kann es viel Wärme abgeben und umweltfreundlich verbrennen.
Frisch geschlagenes Holz enthält zwischen 45 und 60 %Wasser.
Bei optimaler Trocknung sinkt dieser Wasseranteil auf 15 bis 20 %
innerhalb von ein bis zwei Jahren. Erst dann ist das Holz zum Hei-
zen geeignet. Damit das Brennholz richtig durchtrocknen kann,
sollten Sie es an einem sonnigen und luftigen Platz vor Regen und
Schnee geschützt, aufstapeln. Falls Sie Feuerholz beim Händler
kaufen, lassen Sie sich denWassergehalt bestätigen oder prüfen Sie
ihn mit einem einfachen Einstech-Messgerät vor dem Kauf selbst.
Denn laut der Stiftung Warentest war bei den meisten Baumärkten
das Kaminholz zu feucht und noch nicht für den Kaminofen
geeignet.

Der Brennstoff Holz –
in vielen Fällen zu feuchtKarl Wagner

• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Heilbronn-Böckingen
August-Häuser-Str. 7 ∙ 07131/ 20373-42

Sinsheim-Hoffenheim
Eschelbacher Str. 26 ∙ 07261/ 9427-0
www.tuerenwelt-zimmermann.de

maßgefertigt und montiert
durch eigene Monteure

Große Ausstellung mit neuen Modellen

(djd/red). Vielfalt ist Trumpf: Dieses Motto gilt heutzutage auch
für die Polstermöbel. Hat man früher einfach nur eine Sitzgelegen-
heit gekauft, kann man heute aus zahlreichen Optionen zum Rela-
xen auswählen. Der individuelle Sitzkomfort fängt bei der Polste-
rung an und hört mit Extras wie hochklappbaren Fußteilen oder
sogar einer Massagefunktion nicht auf. Im Trend liegt, was gefällt
und was hohen Komfort in den Alltag bringt. Daneben stellt sich
vor dem Kauf natürlich die Frage, wie viel Platz das eigene Wohn-
zimmer überhaupt bietet. Für die großen Sitzlandschaften, mög-
lichst noch über Eck, benötigt man natürlich viel Fläche. Dafür fin-
det auf der Sitzgruppe aber auch die gesamte Familie jede Menge
Kuschelplatz. Flexibler sind 2er und 3er Sofas sowie dazu passen-
de Sessel. Wichtig: Vor dem Möbelkauf sollte man daheim genau
nachmessen und bei der Planung dem Raum noch genügend Luft
zumAtmen lassen.Nichts wirkt unentspannter als ein vollkommen
zugestelltes Zimmer, in demman sich kaummehr bewegen kann.

Extras für mehr Komfort und
Entspannung

Foto: djd/ADAMöbelfabrik
Foto: ifh

(pi). Alle Wasserleitungen im und am Haus müssen gegen Einfrie-
ren geschützt werden. Insbesondere in Räumen ohne Heizung und
im Außenbereich dürfen Leitungen bei Minusgraden kein Wasser
mehr führen. Anderenfalls riskieren die Hausbewohner Schäden
durch geplatzte Wasserrohre. Daher gilt es, nicht nur den Wasser-
hahn an den gefährdeten Leitungen zuzudrehen, sondern vorher
das im Rohr befindliche Wasser ablaufen zu lassen. Selten genutzte
Wasseranschlüsse sollten mindestens zweimal täglich aufgedreht
werden, damit es nicht zu Frostschäden kommen kann.
Passiert es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen nun doch, dass eine
Leitung einfriert, kann durch richtiges und schnelles Handeln ein
größerer Schaden verhindert werden. „Informieren Sie umgehend
Ihren Installateur und versuchen Sie keinesfalls selbst die Leitungen
mit Heizstrahlern, Kerzen oder anderenHilfsmitteln zu erwärmen“,
warnt der Fachverband Sanitär-Heizung-Klima (SHK) Baden-
Württemberg vor gut gemeintem, aber falschem Aktionismus.

Wasserleitungen gegen Frost schützen
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Metzgerei Körner
Hüffenhardt, Gartenstr. 5

Angebot der Woche
Rinderbraten 100 g 1,09 €
Schweineschnitzel 100 g 0,85 €
Aufschnitt 100 g 0,92 €
Lyoner 100 g 0,95 €
Mettwurst fein 100 g 0,85 €
Angebote gültig von 16.1. bis 18.1.2014

Entgegen den Gerüchten, die in Hüffenhardt
kursieren, mache ich meine Metzgerei nicht zu!

- Erzeugnisse aus eigener Schlachtung -

Ihr Metzgermeister und Team
Telefon 06268 9284880

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 7.30 - 12.30 Uhr
Montagnachmittag geschlossen!

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Suche Mitfahrgelegenheit
von Hüffenhardt zur Audi.
Nachtschicht von 22.30 Uhr - 06.00 Uhr.
Telefon 06268 767
Telefon (Geschäft) 740880
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Odenwaldstr. 55
69412 Eberbach
Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36
74928 Hüffenhardt
Tel. 06268 92 84 15
Mobil 0160 90 636 075
www.bestattungshilfe-wuscher.de

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen
unserer Inserenten Z


